für das Großherzogthum Poſen. 
Den- amer im Wosthause. 


No. 79, Montag, den 2. April 1838. 


Angekommene Fremden vom 30. März. 
Herr Geiſtlicher Dziorobeck aus Chodzieſen, l. in No. 1 Franziskanerſtraße; 
Hr. Oekon. Tſchoſcher aus Mallmitz, l. in No. 14 Magazinſtr⸗; Hr. Kaufm. Koller 
aus Wrietzen, Hr. Kaufm. Kahle aus Stettin, l. in No, 3 Halbdorf; Hr. Kaufm. 
MWehlig aus Miloskaw, 1. in No. 1 Damm; Hr. Kaufm. Profe aus Frankfurt O., 
Fraͤulein Emme aus Komorowo, Hr. Staht „ Koͤnigl. Oberfoͤrſter und Hr. Forſt⸗ 
Kandidat Mitſchke aus Jezierce, l. in No. 15 Breiteſtr.; Hr. Graf v. Dabski aus 
Jadownik, Hr. Baumelſter Schiller aus Wollſtein, l. in No. 3 Wilh. Str.; die 
Hrn. Gutsb. Gebr. Ee aus Gola „ Hr. Gutsb. v. Kurnatowski aus 
Greng, Hr. Guts b. v. Mlicki aus Razmierz, l. in No. Breslauerſtraße; Hr. 
Ce 
Dyament aus Lubowiczki, L in No. 11 Buͤttelſtt. ; Hr. Bligas, erſter Künftler 
der Geſellſchaft der Beduinen und Hr. Kaufm. Schrocker aus Berlin, Hr. Land⸗ 
und Stadt⸗Gerichts⸗Sekretair Guttmann aus Liſſa, J. in No. 21 Wilh. Str.; Hr. 
Kaufm. Kammeyer aus Rinden, Hr. Kaufm. Cohn aus Wuͤrzburg, die Hrn. Kaufl. 
Badt, Goltfr. Brühl und David Brühl aus Bromberg, Hr. Kaufm. Kenſing aus 
Magdeburg, Hr. Kaufm. Lindau aus Frankfurt a/D., Hr. Kaufm. Stendel aus 
Stuttgart, l. in Ro. 1 St. Martin; Hr. Kaufm. Sternberg aus Pleſchen, J. in 
No. 5 Sapiehaplatz. i a 


.. NE 


1) Bekanntmachung wegen Veräußerung des ſogenannten neuen Wirth⸗ 
ſchaftshauſes bei Sierakowo an der Straße von Rawicz nach Sarne belegen. Das 
an der Straße von Rawicz nach Sarne bei Sierakowo belegene ſo genannte neue 
Wirthshaus, zu welchem e f 


ER — 


` ka CS 
1 Morgen 170 ER. Hof: und Banftele, ` — 
3 — 106 — Garteuland, ZEN 


SG 16 — 174 — ſandige Huthung, > e de 17 
in Summa 22 Morgen IO EIN. e * D 0 
gehdren, mit den dazu gehörigen Gebäuden, als: dem Wirthshauſe, dem Wohu⸗ 
hauſe, dem Anbau, in welchem früher der Deſtillir⸗Apparat angebracht war, dem 
Gaſtſtall, einem Brunnen, ſoll in dem auf den 2. Mai d. J Vormittags um 9 
Uhr anſtehenden im Wirthshauſe ſelbſt abzuhaltenden Lizitations⸗Termin, ohne 
Vorbehalt eines Domainen = Zinfed veräußert werden. Die Taxen von dem Werth 
der Gebäude und von dem Werth der Grundſtücke, fo wie die Verkaufs⸗Bedingun⸗ 
gen können zu jeder Zeit bei dem Adminiſtrator Wollenhaupt in Rawlez eingeſehen 
werden. Poſen, den 11. März 1838. 
Königl, Preußiſche Regierung, 
Abtheilung für die direkten Steuern, Domainen und Forſten. > 


Er TREE SES ER 
2) Bekanntmachung. In unferm ‚Obwieszezenie. W depozycie na. 


Depofitorio befindet ſich eine den Erben 


x des OberPoſtamts⸗Raths Langner zuge⸗ 


drige Maſſe von 4395 Nihlr. 25 far, 
welche für die Anſprüche aus der Amts, 
Verwaltung des ehemaligen Juſtitiar 


Oeſtereich, zu Schwetzkau, als Kaution d 


haftet. Aus den Akten der im Jahr 
1804 abgehaltenen Juſtiz-Viſitgtion er⸗ 
geben ſich folgende Anfprüche: S N 


7) bes Martin Araufe mode beffen 
Erben wegen überhobenen Spor⸗ 


2) des Benedict Scholz modo deſſen 
Erben wegen überhobenen Spor⸗ 
teln von 21 Rthlr. 20 ſgr., 


3) des Jacob Mötz mode deffen Erben 


wegen überhobenen Sporteln von 


23 Rthlr. 27 ſgr. 6 pf. , 


La 


fein von 46 Riblt. 26 far, ZK 


szym znäyduie’sie massa sukcessoro 
A één, 
du pocztowego w Lipsku nale2aca w 
ilogci 4395 Tal. 25 sgr, ktöra jako 
kaucya za pretensye z urzedowania 
Ur. Oestereich Justycyaryusza da- 


Lie ZS 41% DH s D EZ? 
wnieyszego w Swigcticowie odpowie- 


dzialng jest. Z akt odbyiey wroku 
1804 rewizyi sgdownictwa okazuig 
sig pretensye nastapuigce: 
1) NMareina Krausy, nateraz sukces- 
doro tego wagledzie nadebra- 
neh nalezuosci sgdowych w 
"ef 16 Tal. 26 Sgr. 3 fen. 
2) Benedykta Scholz, nateràz suk- 
cessorò w Lego? wzgledzie nade- 
branych naleZno$ci sadowych w 
flosci ar Tal 20 eg 


(E 


N 155 Jakuba Raętz; nateraz sukces- 


soröw tego2, wzgledzie nade- 
branych nale2nösci sade wy ch w 
ilosci 23 Tal. 27 sgr, 6 fen., 


7 


Ié 
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4) des Fleiſcher Jeury Mayſner we⸗ 


gen überhobenen Sporteln von 1 
Stir, 26 (op, 3 pf. 11 
` er Ai Diet Fü 1K 
5) des Bauer Johann Klupſch wegen 
überhobenen Sporteln von 28 Rtlr. 
526 oe. 10 pf. zu 
La" D 


Se 


6) des Ferdinand Eitner aus Kobylin 
wegen der aus dem Depoſitorie 
aus geliehenen Erbgelder deſſelben 

von 21 Rthls, d 


7) des Worwerlör- Veſiters Johann 


NMitſche zu Schwetzkau wegen der 
Kapitalien von 650 Rihlr. und 
350 "Kr, nebſt vieljaͤhrigen Zinſen. 


g Do jetzt die Maſſe an die Erben des 


Längner ausgeſchüttet werden ſoll, wer⸗ 
den alle diejenigen, welche aus der 
Amts⸗ Verwaltung des Oeſtereich, An⸗ 
ſprüche an denſelben zu haben vermeinen, 


aber die vorbezeichneten Per⸗ 


ſonen, deren Erben und Ceſſionarieu, 
ſo wie die ſonſt an deren Stelle getreten, 
aufgefordert, ihre des fallſigen Anſpruͤche 
in termino den 23. April 1838 co- 
ram deputato Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Re⸗ 
ferendarius Erler anzumelden, widrigen⸗ 
falls angenommen werden foll, daß fie 
ihre Anſprüche gegen die Kaution nicht 


verfolgen wollen, welchem nächft dieſel⸗ 


be, den legitimirten Eigenthuͤmern der⸗ 

ſelben ausgeantwortet werben ſoll. 

Poſen, den 29. November 1837. 

Königl. Ober⸗Landes⸗ Gericht. 
I. Abtheilung. 


Kb Jeprego .Maysnera rzeZnika 
Leef? ge EE 
„bei sgdowych ‚wilosci 1 Tal. 26 
en PR et 
5) Jana Klupsch wWioscianina wzgle- 
dzie nadebranych naleznosci sa- 
dowych w ilosci 28 Tal, 26,sgr. 
30 FEN, ya Sins NE 
6) Ferdynanda Eitnera Kobyli- 
nie wzgledzie schedy tegob ⁊ de- 
pozytu ‚wypo2yezaney, W ilosci 
21 Tal., SC 3 \ 
3) Jana Nitschkiego possessora W 
0.8 wigcichowie wzglgdzie kapita- 
sd 0 % wilosei 650. Tal i 350 Tal. 
b z prowizyg kilkunastu leng, 
Massa „ta,.sukcessorom Laengnera 
teraz wyplacong byé ma, zapozyWä- 


ia sig przeto wSzyScy; ktörzy, do tako- ` 


wén 2 urzgdowania, Ur. Oestereich 
pretensyg mieb mniemaig, a miano- 
wigien.osoby poprzednio wzmianko- 


wani, sukcessoröw i.cessyonaryus2öW 


iako tez rech, ktörzy w mieysce tako- 
wech wstapili, aby pretensye swe W 


terminie dnia 23, Kwietnia 1838 


przed Deputowanym Referendaryu- 
szem Erler podali, albowiem w razie 
przeciwnym uwaZan&m zostanie, ia · 
koby pretensye swe do kaucyi dopil- 
nowa&. niechcieli, a takowa potem 
wlascicielom legitymowanym wypla- 
Gong by ma. 
Poznan, dnia 29. Listop: 1837. 

Krol. Gléewny Sad Ziemian- 


3) Ediktal⸗Vorladung. ueber den 
Nachlaß des am 5. Juni 1831 verſtor⸗ 
benen Hauptmann v. Rakowski, iſt om 
16. Januar 1834 der erbſchaftliche Li⸗ 
quidations-Prozeß eröffnet worden. 


Der Termin zur Anmeldung der An⸗ 
fprüche der Major Louis v. Schaͤtzelſchen 
Erben, ſo wie der Hauptmann v. Rakow⸗ 
skiſchen Erben und namentlich der Ge⸗ 
ſchwiſter Emilie Caſſilde und Kawer von 
Rakowski ſteht am 12. Juli e, Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Lan⸗ 
des⸗Gerichts⸗Referendarſus Strauch im 
Partheien⸗Zimmer des hieſigen Gerichts 
an, zu welchem wir die obgedachten Real⸗ 
glaͤubiger unter der Warnung vorladen, 


daß bei ihrem Ausbleiben ſie aller ihrer 


etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, 
und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
jenige, was nach Befriedigung der ſich 
meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch 
uͤbrig bleiben ſollte, verwieſen werden. 


Poſen, den 28. Februar 1838. 


Königl. Ober⸗Landesgericht. 8 
Erſte Abtheilung. 


4) 
Ober Landes = Gericht zu 
Poſen. 

Das Rittergut Wſzemborz im Kreiſe 
Wreſchen, gerichtlich abgeſchaͤtzt auf 
25,665 Rthlr. 22 fgr. 1 pf. zufolge der, 


nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 


in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
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Nothwendiger Verkauf 


Zopozew edyktalny. Nad pozo - 
statoscig zinarlego na dniu 3. Ozerw. 
ca 183 1 roku Kapitana Rokowskiego, 
zostäl na dniu 16. Stycznia 1834 r. 
process spadkowo:likwidäcyiny otwo- 
reong, iu 

Termin do podania pretensyi 
sukcessorow Majora Ludwika Schae- 
tzel, jako réi sukcessorow Kapitana 
Rakowskiego, a mianowieie Emilii 
Kassildy i Xawerego rodzefstwa Ra- 
kowskich, wyznaczony, przypada na 
dzien 12. Lipca r. b. o godzinie 
10tëy przed poludniem w izbie stron 
tuteyszego $adu przed Ur. Strauch 
Referendar) uszem Glownego Sadu 
Ziemianskiego, na ktöry to termin 
wierzycieli powy2ey wzmiankowa- 
nych pod tem zagroZeniem zapozy- 
wan. y, H w razie niestax ienia sie 2a 
utracaigcych praw pierwszenstwa im 
suZacych uznani i 2 pretensyami 
semi tylko do tego odeslani zostang, 
coby sig po zaspokoieniü zgloszonych 
wierzycieli pozosta& mogl. 

Poznan, duia 28. Lutego 1838. 
Krol. Glöwny Sad Ziemiazs ki. 
Wydzial Pierwszy, 2 


ang „ 


 äprzet? Äonieezng. 
Sad Gilöwny Ziemianski 
Poznan iu. vi 
Dobra szlacheckie Wszemborz w 


powiecie Wrzesiriskim, sadownie o- 
‚szacowane na 25,665 Tal. 22 sgr. 1 
‚fen. wedle taxy, mogacéy by&przey- 
rzanéy wraz z wykazem hy potecznym 


e 


fol. am 15. Oktober 1838 Vormit⸗ 
tags 10 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle 
ſubhaſtirt werden. 3.46 


Die dem Aufenthalte nach unbekann⸗ 
ten Real-Intereſſenten Nepemucena, An⸗ 


ton, Helena und Weronika Geſchwiſter 


v. Zbijewski, werden zur Wahrnehmung 
ihre Gerechtſame hierzu dffentlich vorge⸗ 
laden. 

Poſen, den 21. März 1838. 


5) Wothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu 
Me ſeritz. 

Das in dem Dorfe Rogſen sub Nro. 
46. früber No. 9. belegene, dem für 
ſchwachſinnig erklaͤrten Johann George 
Zimmermann gehörige Grundſtück, ab⸗ 
geſchaͤtzt auf 775 Rthlr. zufolge der, 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll am 18. Mai 1838 Vormittags 
9 uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ 


haſtirt werden. 


u 


6) Ediktalvorladung. Ueber den 
Nachlaß der am 26. Oktober 1834 in 
Schmiegel verſtorbenen Jungfrau Renata 
Dorothea Kohler, iſt heute der erbſchaft⸗ 
liche Liquidations⸗Prozeß erdͤffnet worden. 
Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ 
ſprüche ſteht am 24. Mai d. J. Vor: 
mittags 10 Uhr, vor dem Deputirten 
Lands und Stadtgerichts⸗Rath Herrn v. 


i warunkami w Registraturze, maig 
byé dnia 15. Paz dziernika 1838 
przed poludniem o godzinie DEI 
w mieyscu zwyklem posiedzen sgdo- 
wych sprzedane. 
Niewiadomi z pobytu pretendenci 
realni, Nepomucena, Antoni, He- 
lena i Weronika rodzenstwo Zbijew- 
skich, zapozywaig sıg.na takowy ce- 
lem dopilnowania ` Gras swych ni- 
nieyszem publicznie. 
Poznan, dnia 21. Marca 1838. 
Sprzedai. konieezna. 
Sad Ziems ko- mieys ki 
W Migdzyrzeczu, 
Nieruchomosé we wsi Rogozincu 
pod liczba 46, Jawniey 9 poloZona, 
slabemu na zmystach Janowi Woy- 
ciechowi Zimmermann nalezaca, o- 
szacowana na 775 Tal. wedle taxy, 
mogacẽ y byt przeyrzanéy wraz 2 wy- 
kazem hypotecznym i warunkami w 
Registraturze, ma bé dnia 1 8 go 
Maja 1838 przed poludniem o go- 
‚dzinie gtey w mieyscu zwyklem po- 
siedzen sgdowych sprzedana, 


\ 


Zapozew edyktalny. Nad pozo- 
staloscig zmarley dnia 26. Pazdzier- 
nika 1834 w Szmiglu niezameäney 
Renaty Doroty Köhler, otworzono 
dzis process spadkowo : likwidacyiny. 

Termin do podania wszystkich 
pretensyi wyznaczony, brzypada na 
dnien 21. Maja r. b. o godzinie 
z01&y przed potudniem w izbie stron 
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Ziegler, im Varchelenzimmer des hieſigen 
Gerichts an. 

Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird aller ſeiner etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklaͤrt, und mit ſeinen Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe noch übrig IR ſollte, 
verwieſen werden. 

Koſten am 20. Februar 1838. 

Zäaiak Preuß. Land⸗ und 

Stadtgericht. 


7) Nechwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu 
Ko ſten. 


Die zu Diuzyn, jetzt unter No. 10 


gelegene, zum Martin und Catharina 
Rygulskiſchen Nachlaſſe gehdrige Krug⸗ 
nahrung, abgeſchaͤtzt auf 536 Nthlr, zu: 
folge der, in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll am 3. Juli 1838 
Vormittags 10 Uhr an e er. 
richtsſtelle ſübhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Real⸗ Dr htenbenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤcluſion ſpaͤteſtens in We: Ter⸗ 
mine zu melden. 

Kosten, den ar. win 12885 


80 Proclama. Von dem unterzeich⸗ 
neten Land- und Stadt⸗Gerichte wird 
hierdurch bekannt gemacht, daß die Nach⸗ 
laß⸗Maſſe des, in Neu⸗Sattum am 23. 
November 1832 verſtorbenen Knechts 
Paul Hoͤdt auf Grund des, hierüber er⸗ 


sg 


tuteyszego Sgdu przed ene 
nem Ur. Ziegler Radzeg vu Ziem- 
skomieyskiego. 

Kto sig w terminie tym nie aglosi, 
zostanie za utracaigcego prawo Diere 
szeristwa iakieby mial uznany, i z 
pretensyz swoig li do tego odestany, 
coby Sie po zaspokoieniu zgloszo- 
nych. 'wierzycieli pozostalo, 
-+Ko$eian, dnia 20. Lutego 1838. 

Krol. Pruski Sad Ziemsko- 
Mieyski. 


— — — — 


Sprzeda? foniecrna. 
S da Ziemsko- mie ys k 
W Koscianie. 

Posiadtosé karczemna do pozosta- 
oct Marcina i Katarzyny Rygulskich 
nalezgca, w DluZynie pod No. 10 po- 
Joiona, oszacowana na 536 Tal, we- 
dle taxy, moggcey byé przeyrzaney 
w.Registraturze, ma by& dnia 3. 
Li pa 1838 przed poludniem o go- 
dzinie Totey w mieyscu zwyklém po- 
siedzen sadowych sprzedana, 

Wszyscy niewiadomi pretendenei 
realni wzywaig Sig, azeby sig pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili nay- 
pozuiéy w terminie oznaczonym. 

Koscian, dnia 27. Marsa 1838. 


Proclama. Steeg Krölew- 
ski Sad Ziemsko . mieyski wiadomo 
czyni, Ze massa pozostalosci dnia 23. 
Listopada 1832 r. w nowym Zatu- 
miu zmarlego parobka Pawla Hoeth, 
na fundamencie zaszlego wyroku pres 


Ki 
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gangenen rechtskräftigen Praͤcluſions⸗Er⸗ 
kenutniſſes unter die bekannten Glaͤubi⸗ 
ger, vertheilt werden ſoll. : 
Es werden daher alle 
unbekannte Gläubiger aufgefordert, 
binnen 4 Wochen zu melden, und die 
Richtigkeit ihrer Forderungen nachzuwei⸗ 
ſen oder zu gewärtigen, daß auf fie bei 
der Vertheilung keine Ruͤckſicht genom⸗ 
men werden wird. ` 
Birnbaum, den 29. Januar 1838. 
Kbniglich Preuß. Land- und 
Stadtgericht. 


9) Bekanntmachung. Der Königl. 
Regierungs⸗Kondukteur Wilhelm Auguſt 
Hoͤppener und feine Braut Agnes Helene 
Adelheid Hübner, haben laut Vertrages 
d. d. Märkiſch Friedland am 5. Januar 


1838 für ihre beabſichtigte Ehe, die Ge⸗ 


meinſchaft der Güter und des Erwerbes 
rn eh, der? 
Trzemeſzuo, den 16. März 1838. 
Koͤuigl. Preuß. Land⸗ und 
Stadtgericht. 


40) Bekanntmachung. Der Kauf⸗ 
mann Moſes Lewin Mannheim hierſelbſt, 


und deſſen Verlobte Noͤschen Schwerin 


aus Strzelna, haben vor ihrer Verhei⸗ 
rathung die Gemeinſchaft der Ghter und 
des Erwerbes in ihrer künftigen Ehe aus⸗ 
geſchloſſen. 
Schwerin, den 19. März 1838. 
Kdnigl. Land⸗ und Stadt⸗ 
f Gericht. 


— 


etwanige noch 
ſich 


kluzyinego migdzy znaiomemi wie- 
rzycielami podzielong byé ma. 


Wzywamy przeto wszystkie de- 
tychezas niewiadomych wierzycielöw, 
aby sie w przeciggu czterech niedziel 
2glosili i rzetelnos6 ich pretensyi do- 
&wiadezyli, inaczey przy podzieleniu 
zadnego wzglgdu do oczekiwania 
maig - . 
Migdzychöd, d. 29. Stycznia 1838. 
Kröl, Pruski Sad Ziemsko- 

Mieyski. 


Obwieszczenie. Wilhelm August 
Hoeppener Kröl. Begencyiny Kon« 
duktor i tego2 oblubienica Agniszka 
Helena Adelheid Huebner, wylg- 
czyli podtug ukladu d. d. Maerkisch 
Friedland z dnia 5. Stycznia 1838, 
na zamierzony zwigzek malZenski, 
wspoölnos& maigtku i dorobku. 
Trzemesznos dnia 16.Marca 1838. 

Kröl., Pruski Sad Ziems ko- 
Mieyski. 


Obwieszczenie, Kopie tuteyszy 
Moses Lewin Mannheim i tego2 na- 
rzeczona Roeschen Schwerin z Strzel- 
na, przed $lubem wspölno£6 maigtku 
i dorobku w swoiem przyszl&m mal- 
Zenstwie wylgezyli. 4.2.00. 00° 

Skwirzyna, dnia 19. Marca 1838. 

Krol. Pruski 83d Ziemsko- 
Mieyski. 


— — 
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11) Konzert, Anzeige, Durch den allgemeinen Beifall aufgemuntert, 
en das am Iten Januar d. J. von dem von uns gegründeten Inſtrumental-⸗ 
Vereine ausgeführte Konzert erhalten hat, find wir geſonnen, ein zweites Konzert, 
eben auf dieſelbe Weiſe ausgeſtattet, Montag den 2ten April, im Reſourcen⸗ 
Saale der Loge zu veranſtalten, wozu wir die Freunde der Tonkunſt ganz ergebenſt 
einladen. Eine ebenfalls hier noch nicht gehörte Symphonie von Beethoven No. 7 
wird darin, nebſt anderen Piegen, ausgeführt werden. Eintritts⸗Karten a 10 fgr, 
ſind in der Mittlerſchen Buchhandlung zu haben. Anfang 7 Uhr. Das Naͤhere 
beſagen die Anſchlagezettel. Poſen, den 30. Maͤrz 1838. 
Der Vorſtand des Vereins. wt. DE 
Buchbinder. Fuchs. Haupt. wtgepe "` KS 


12) Der beſondern Gewandheit und aͤußerſt uerfhibigen umſecht des Herrn 
Polizei⸗Commiſſarius Valentin iſt es gelungen, mich ganz kuͤrzlich in Wiederbe⸗ 
ſitz einer mir entwendeten Geld: Summe gegen 1000 Rthle. zu bringen. Ich er⸗ 
achte es fuͤr meine Pflicht, ihm hierdurch Öffentlich zur danken, da feine Beſchei⸗ 
KI denheit jede andere Erkenntlichkeits⸗ Bezeugung ablehnte. 8 bo 8. V 


15) Eine anftändige Frau wünſcht Kindern Unterricht im Stricken zu abel. 
Das Nähere iſt zu erfragen am Wilhelmsplatz No. 2 zwei Treppen hoc. 


14) Diejenigen Beſitzer meines Chumesch Mekor Chajim, welchen 100 d die 
letzten Baͤude fehlen, können feige a Band 11 Rthlr. bei mir erhalten. 
Dr. J. Heinemann in Berlin-. 
15) E & Swarzenski am Markt, empfehlen die allerneueſten 
Brluſſeler Filz⸗ und RER — Herren⸗ EE ganz beſonders bil: 
ligen, Preiſen. 


me 


g Ka ö Waſſerſtraße No. 2 H nd vom 1. get e ab fa zu berieben, 


Pr} 


17) Im Louiſenhayn find vom 1. April c. ab Sommerwehnungen biuig zu vermie⸗ 


Wes Das Nähere iſt in loco zu erfahren. Ce 9. Gultz. 


18) " Tryköw‘z caystéy rassy Eskurialnéy, czyli tak zwanéy Xeia Lich- 
nowskiego w miesigcach Kwietnia i Maja r. 1838 naby& mozna w owezarni 
w Oporöwku: pod Lesznem. W. Morawski. 
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